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Liebe Leserinnen, liebe Leser!  
Auf Grund der gesetzlichen Regelungen auf Bundes- und Landesebene im Bereich des SGB XI und XII in den 
letzten Jahren erfolgte eine massive Arbeitsverdichtung, eine Zunahme der Qualitätsanforderungen im Bereich 
der stationären Pflege ohne eine entsprechende Aufwertung des Berufsstandes. Die bisher üblichen Wege der 
Mitarbeitergewinnung über die Agentur für Arbeit, das Jobcenter, das firmeneigene Stellenportal, Anzeigen in 
regionalen Zeitungen oder auch ausgehängte Plakate, ausgelegte Flyer bringen seit mehreren Jahren 
unzureichende bzw. keine Erfolge mehr.    
Dennoch stehen wir in der vertraglichen Verpflichtung eine angemessene Pflege, die dem Stand der 
pflegewissenschaftlichen Erkenntnis entspricht weiterhin zu erbringen. 

Mit dem neuen Verfahren zur Personalbemessung in der stationären Langzeitpflege – kurz „PeBeM“ – wird es 
erstmals erforderlich, die anfallenden Hilfebedarfe der Bewohner individuell und mit Zeitangaben zu erfassen. 
Hierfür werden unsererseits die Arbeits- und Aufgabenverteilung justiert, mit dem Ziel, einen individuellen 
Plan zu erstellen, welche Intervention zu welcher Zeit mit welcher Dauer und von welcher Qualifikation 
erbracht wird. 
Dabei werden Zeitpunkt und Art des Angebotes dem Bedarf und Bedürfnis der pflegebedürftigen Person 
entsprechend berücksichtigt und unsere Bewohner verfügen über eine individuelle Tagesstruktur. Alle 
Mitarbeiter werden möglichst häufig in ihrem jeweiligen Qualifikationsniveau entsprechend ihren 
Arbeitsabläufen eingesetzt, um somit belastende Arbeitsverdichtungen vorzubeugen.
In unseren bisherigen Analysen zeigt sich vielfach ein veränderter Nutzerbedarf, welche eine fachliche 
Einschätzung sowie immer wieder eine Anpassung unserer Maßnahmen erfordern. Mit unserer neuen 
Konzeption „Wohnpflegeorganisation“ werden Arbeits- und Aufgabenverteilung neu analysiert, Maßnahmen 
evaluiert und individuell zur Bewohnerzufriedenheit kontinuierlich im Team abgestimmt und ggf. neu 
verplant. Unterschiedliche Dienstzeiten für unsere Mitarbeiter finden ebenfalls Berücksichtigung, um somit 
unseren Mitarbeitern attraktive Arbeitszeitmodelle anbieten zu können.
Ganz nach unserem Grundgedanken baut dieses neuartige Konzept für unseren stationären Pflegebereich auf 
und ist an der Maxime „So viel Selbstständigkeit wie möglich bei so viel Betreuung und Pflege wie nötig“ 
ausgerichtet. 

Am 07.02. war das Gesundheitsamt und unsere Heimaufsicht zur Heimbegehung vor Ort und wir erhielten von 
seitens der Behörden folgendes Feedback: „Wir möchte noch einmal hervorheben, dass der erste Eindruck von 
uns hinsichtlich der technischen und ablauf-bedingten Neuerungen in Ihrer Einrichtung sehr gut ist. In der 
von Arbeitskraftengpässen gezeichneten Zeit ist jeder Optimierungsschritt begrüßenswert.“ 

Und nun stellt uns der Gesetzgeber vor neuen Herausforderungen. Das E-Rezept bereitet leider deutlich mehr 
Probleme, als wir geahnt hätten. 
Die Empfehlung an Ärzte, die Heimbewohner versorgen, ist zurzeit entweder weiter „rosa“ oder ein E Rezept 
als Token- Ausdruck. Unsere Vertragsapotheke setzt die größte Hoffnung in eine Plattformlösung gesund.de, 
mit der können die Angehörigen und Pflegekräfte die eGK auslesen und das elektronische Rezept in die 
Apotheke senden. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine schöne Frühlingszeit!

Ihre 

Claudia Funke
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      Herzlich begrüßen wir unsere neuen      
Bewohner, Tagespflegegäste und Mieter! 

 

    

                               

    Frau Liselotte Ehlert                  Zi. 2.11             Frau Elke Thiele                                Zi. 2.18

    Frau Ruth Maring                    Zi. 2.08 Frau Elisabeth Wehr                         Zi. 2.14

    Herr Dieter Schönknecht         Zi. 3.08 Frau Martha Noll                             Zi. 2.34

    Frau Erika Wiesner                  Zi  1.06         Frau Dagmar Leßmann-Bader          Zi. 2.09             
    
    Herr Rudolf Dietmann             Zi. 1.10 Ehel. Eleonore und Gustav Bremer   Zi. 1.39          
                
    Frau Helga Meyer Heuser    Tagespflege           Herr   Hartmut Grosse                  Tagespflege

    Frau Isolde Gräf                  Tagespflege           Herr Bodo Uflacker                            Tagespflege      
              

Frau Petra Fettköter            Wg. 3.01                Frau  Christel Patalon                        Wg. 0.10
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      05.05. Herr Joachim Löchel                                                            21.05. Frau Margot Bode

     10.05. Herr Helmut Kowalski                                                           25.05. Herr Uwe Lührs

12.05. Frau Elke Lokocz         28.05. Herr Günther Albrecht

     18.05. Frau Hildegard Lipka                                                             30.05. Frau Anna-Sophie Darge

     18.05. Frau Ingrid Hartmann        30.05. Frau Ingrid Borchardt  

     19.05. Herr Günter Morich                                                              31.05. Frau Christa Müller

                                                                                                            31.05. Herr Harald Meyer 

                                                 

                                                                     

Mai
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Für März, April und Mai  2024

Zusätzliche Betreuungsangebote des ambulanten 

Pflegedienstes carpe diem

Für Informationen, Fragen und Anmeldungen stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung!  Telefon 0551-38190262

            Wir sind immer gern für Sie da!

Das Team vom ambulanten Pflegedienst carpe diem

 

                     

Der Frühling kommt und wir haben wieder viele neue Ideen um mit 
Ihnen gemeinsam zu basteln, rätseln und zu turnen.

Unsere Bewegungsrunde findet im Ambulanten Pflegedienst jeden 
Dienstag von 10:00 - 11:00 Uhr statt.

Auch zur “Kreativrunde” und  zum Bingo 
am Mittwoch sind alle herzlich 
willkommen!
Beachten Sie bitte den Aushang des 
Veranstaltungsplans im Betreuten Wohnen.
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 1. Was war das schönste Land, das Sie bislang besucht haben?
           Italien  
 2. Wofür haben Sie als Kind einmal richtig großen Ärger bekommen?

 Zu spät nach Hause gekommen. 
 3.  Einer Ihrer Lieblingsfilme?
           Titanic
 4 . In welches Land würden Sie auswandern, wenn Zeit und Geld keine Rolle spielten?
     Italien
 5. Was ist Ihr Lieblingsessen heute und was war es in der Kindheit? 

 Tafelspitz mit Merrettich, Kartoffelpuffer mit Heidelbeeren
 6 . Sie dürfen einige Personen zum Essen einladen. Wen wählen Sie?
    Familie und Freunde
 7. Gibt es ein Buch, dass Sie maßgeblich beeindruckt hat?  
           Nackt unter Wölfen
 8. Welchen Beruf würden Sie gern ergreifen, wenn Sie noch einmal die Möglichkeit         
    dazu hätten?

 Erzieherin     
 9. Wer ist Ihr Lieblingsstar?   Roland Kaiser
10. Womit kann man Ihnen einen Freude bereiten?  
    Wenn man mich in Ruhe lässt
11. Was muss bei Ihnen immer im Kühlschrank sein? 
     Schmand
12. Was können Sie gut?  Kochen
13. Was schätzen Sie an anderen Menschen besonders? 

Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit
14. Wobei und an welchen Orten können Sie immer wieder Zuversicht
      und Kraft  schöpfen?  am Meer
15. Gibt es etwas, das Sie unbedingt noch neu dazulernen oder vertiefen möchten?
   Meine digitalen Möglichkeiten
16. Was tun Sie am liebsten, wenn Sie einmal einen Tag ohne Termine vor sich haben?
    Shoppen und mit den Enkelkindern beschäftigen
17. Welche Sportart begeistert Sie am meisten?  Eiskunstlaufen
18. Womit haben Sie Ihr erstes Geld verdient?
          Bei der Ferienarbeit auf dem Kartoffelfeld
19. Was wollten Sie immer schon mal tun, haben sich aber nie getraut?

 Achterbahn fahren
20. Was haben Sie von Ihren Eltern über oder für das Leben gelernt?
           Immer offen und ehrlich zu sein.
       

20 Fragen an:  
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Reinhild Döring – Hauswirtschaft. Ich bin 61 
Jahre alt, verheiratet, 2 Kinder und seit dem 
01.03.2009 bei carpe diem!
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                               Öffnungszeiten: 
                                 Zur Zeit „Auf Anfrage“ 


